
Neue Erntekrone im Rathausfoyer 
 
 
Die Geschichte Mutterstadts ist mit der Landwirtschaft eng verflochten, so ist es nicht mehr 
als recht, dass nach langer Zeit wieder eine Erntekrone aufgehängt wird, so Bürgermeister 
Hans-Dieter Schneider am Dienstag, 21. August 2007. Aber nicht nur deshalb, sondern aus 
einer alten Tradition heraus, wie er betonte: "In früheren Zeiten war es durchaus üblich, auf 
den Bauernhöfen oder in ländlichen Dorfgemeinschaften beim Erntefest aus Ähren große 
Erntekronen zu binden, um diese auf dem Dorfplatz, in der Kirche oder wie in Mutterstadt im 
Rathaus für jeden ersichtlich aufzuhängen oder zu -stellen. Sie ist ein Symbol der Macht und 
gebunden auf einen Kranz. Die Vielzahl der gebundenen Ähren, die die Krone binden, sollen 

die Menschen an ihre Abhängigkeit und 
ihr Gebundensein an die Natur erinnern, 
denn ohne die unter harter Arbeit 
eingefahrenen Naturgüter ist kein 
Überleben im Winter möglich. Zusammen 
mit der Erntekrone überreichten die 
Vorsitzenden Helene Guschwa und Beate 
Kummermehr einen Obst- und 
Gemüsekorb an Hans-Dieter Schneider, 
um ihm als neuem Bürgermeister die 
nötige Kraft zu geben unter der Devise 5 
am Tag, was bedeutet: "Verwenden sie 
als Portionsgröße einfach ihre Hand bzw. 
ihre Hände. Daraus ergeben sich nämlich 
dem Alter angepasste und benötigte 
Mengen. Mit dabei auch Vertreter der 
Bauernschaft und der Verwaltung. Die 
Erntekrone hängt für jeden sichtbar bis in 
den späten Herbst im Rathausfoyer.  
 
(Amtsblatt vom 30. August 2007) 
(Text und Bild: Gerd Deffner) 
 
 

Bild von links nach rechts: 
Helene Guschwa (1 Vorsitzende Landfrauen-Verein Mutterstadt e.V.), Herbert Magin (Bauern- und 
Winzerverband Mutterstadt e.V.), Beate Kummermehr (2. Vorsitzende Landrauen-Verein Mutterstadt e.V.), 
Hartmut Kegel (1. Vorsitzender Bauern- und Winzerverband e.V.), Hans-Dieter Schneider (Bürgermeister), 
Gunther Holzwarth (Geschäftsführender Beamter), Klaus Leicht (für die Landwirtschaft zuständiger 2. 
Beigeordneter), Achim Hammer (für die Landwirtschaft zuständiger Abteilungsleiter) 
 


